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Bezirksliga Herren Ost

BV Essen : TTV Cloppenburg 
Freitag, 26.01.2024, 20:30 Uhr

van Deest und Garwels in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 11. Spieltag der Bezirksliga Herren Ost traf der BV Essen am Freitagabend auf die Gäste vom
TTV Cloppenburg. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von van Deest und Garwels, die in
allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Ulrich van Deest, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Peus / Menke fanden Hackmann / van Deest von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Einen Zähler für die Gäste mussten Engelmann / Taha Ibrahim bei der 1:3-
Niederlage gegen Tapke-Jost / Wilke hinnehmen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Garwels / Damian und König / Lunze, das Garwels / Damian letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht so gut
lief es am Nachbartisch für Martin Hackmann bei seinem 0:3 gegen Christoph Tapke-Jost, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Berichtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Manfred Garwels beim 11:9, 11:6, 12:10 mit Oliver Peus
und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Ludger Engelmann
seinem Gegner Nicolas König beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ayoub Taha Ibrahim eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Daniel Wilke kassierte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ulrich van Deest beim 11:
6, 11:6, 10:12, 11:7 gegen Thomas Menke doch überlegen. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Raul-Viorel Damian die Begegnung mit 1:3 gegen Frank Lunze abgab und eine Niederlage
kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Wenige Chancen hatte
Martin Hackmann beim 8:11, 8:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Oliver Peus, obwohl das Spiel
im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Damit hat Peus nun ein 6:8 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Manfred Garwels kam mit der
Spielweise von Christoph Tapke-Jost am Tisch wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ludger Engelmann kam mit der Spielweise von Daniel Wilke
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Ayoub Taha Ibrahim und Nicolas König beendet, das Ayoub Taha Ibrahim
letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim folgenden 3:0 gegen Frank Lunze fand Ulrich van
Deest von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der BV Essen nun ein Punktekonto von 14:8 Punkten auf, während der
TTV Cloppenburg vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2024 gegen den TV Jahn/DTB (SG) II
ansteht, 9:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des BV Essen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den TV Jahn/DTB (SG).

 Statistik:
 BV Essen

Doppel: Hackmann / van Deest 1:0, Engelmann / Taha Ibrahim 0:1, Garwels / Damian 1:0 
Einzel: M. Hackmann 0:2, M. Garwels 2:0, L. Engelmann 2:0, A. Ibrahim 1:1, U. Deest 2:0, R.
Damian 0:1 

 TTV Cloppenburg
Doppel: Tapke-Jost / Wilke 1:0, Peus / Menke 0:1, König / Lunze 0:1 
Einzel: O. Peus 1:1, C. Tapke-Jost 1:1, D. Wilke 1:1, N. König 0:2, F. Lunze 1:1, T. Menke 0:1


